
BERGSTRASSE
Auto Aktuell
Auf der BAZ-Sonderseite geht es um Gesundheitschecks und
Ladelösungen für das E-Auto. ESeite 7

AUSGABE 6723 WWW.BAZ-MEDIEN.DE 17./18. OKTOBER 2025

WEINHEIM – HEPPENHEIM – HEMSBACH – LAUDENBACH – HIRSCHBERG

BERGSTRÄSSER ANZEIGEN-ZEITUNG

Friedrichstr. 17 • 64646 Heppenheim • Tel.: 06252 / 2610

* Nicht mit anderen Aktionen und Rabatten 
kombinierbar, gilt nicht auf Dienstleistungen, 
Gutscheine und bereits reduzierte 
Artikel / Angebote, nicht für Artikel 
mit Top-Preis Aufklebern und nicht 
für die Marke MONTALE.

*auf fast alles!

Gültig von
20.10 - 26.10.25

Juwelier Seiler
Hauptstraße 65 · 69469 Weinheim

Telefon: 0 62 01 / 12 100

Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr. 10 bis 18 Uhr 

Sa. 10 – 16 Uhr

www.juwelier-seiler.de

WIR KAUFEN AN:WIR KAUFEN AN:

Gold- & Silberschmuck Zahngold (auch mit Zähnen) Luxusuhren

Goldbarren Goldmünzen Silbermünzen & Barren

Silberbesteck Zinn Erbschaft

Nutzen Sie den hohen Goldkurs zuNutzen Sie den hohen Goldkurs zu

Tages-Höchstpreisen...!Tages-Höchstpreisen...!
Gerne können Sie auch außerhalb der 

Geschäftszeiten einen Termin vereinbaren für eine 
kostenlose Bewertung ihrer Erb- oder Edelmetalle. 

FAIR - SERIÖS - FREUNDLICHFAIR - SERIÖS - FREUNDLICH

Bei Neumitgliedschaft am 31.10.2025 

160,– € Ersparnis + Willkommensgeschenk

Haus & Grund Immobilientag
Termin: 31.10.2025 von 14:00 bis 17:00 Uhr 
Ort:  im Rolf-Engelbrecht-Haus, Breslauer Str.40/1, 69469 Weinheim

Programm: 

14:00 Uhr Begrüßung – Haus & Grund Weinheim stellt sich vor
14:30 Uhr Vortrag: „ Die richtige und wichtige Absicherung Ihrer 

Immobilie“
15:30 Uhr Vortrag:  „Gestaltungsmöglichkeiten im Rahmen der 

Besteuerung aus Vermietung und Verpachtung“
16:30 Uhr Vortrag:  „Energiewende trifft Immobilieneigentümer – 

Anspruchsvolle Aufgabe für beide Seiten“
Bitte merken Sie sich diesen Termin vor. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Eintritt frei.

Weitere Informationen bei:
Haus & Grund Weinheim und Umgebung e.V. · Telefon: 06201 - 130 40

www.haus-und-grund-weinheim.de · hug-weinheim@t-online.de

Informieren Sie sich über unsere Angebote an edlen
Perserteppichen zu günstigen Preisen!

Darmstädter Str. 2 · 64646 Heppenheim

Tel. 06252/689913
www.monatex.de

Lassen Sie Ihren Teppich bei uns
• fachmännisch waschen
• von Schmutzflecken befreien 
• rückfetten und imprägnieren 
• auf Bio-Basis desinfizieren 
•  reparieren an Fransen und Kanten
Wir waschen und reparieren

IHRE  TEPPICHE
auf traditonelle altpersische Art

Teppichreinigung   BIO-  Handwäsche, Reparaturen

Kostenloser฀Abhol-฀und฀Bringservice

Teppichgalerie Mona Tex
Eigene Teppich Werkstatt

auf traditionelle altpersische Art

Teppichgalerie Mona Tex

Mo. – Fr. 10 – 18 Uhr,  Sa. 10 – 14 Uhr

Darmstädter Str. 2 · 64646 Heppenheim

Tel. 06252/689913
www.monatex.de

Lassen Sie Ihren Teppich bei uns

•  reparieren an Fransen und Kanten

• fachmännisch waschen
• von Schmutzflecken befreien 
• rückfetten und imprägnieren 

GUTSCHEIN 25 5
Mo. – Fr. 10 – 18 Uhr,  Sa. 10 – 14 Uhr

Qualität zu fairen Preisen

GmbH

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen,  

Wohnmobile etc. für Export, Zustand 
egal, zahle Höchstpreise –  

sofort Bargeld, bitte alles anbieten, 
jederzeit erreichbar.

0151/71872306 
Tel.: 06258/5089921

Heppenheim. Am Montag,
13. Oktober, ist zwischen 13 und
17.15 Uhr ein silberner Skoda
Fabia im Bereich der Beifahrer-
seite beschädigt worden. Das
Fahrzeug war in Heppenheim
in der Mozartstraße, auf Höhe
der Hausnummer 33, geparkt.
Nach bisherigen Erkenntnissen
dürfte der Schaden, der auf et-
wa 800 Euro geschätzt wird,
durch einen auf dem Gehweg
fahrenden E-Scooter oder ein
Fahrrad verursacht worden
sein. Hinweise zum Verursa-
cher nimmt die Polizeistation
Heppenheim unter der Telefon-
nummer 06252/ 70 60 rund um
die Uhr entgegen. red

Unfallflucht in
der Mozartstraße
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DIGITAL LESEN

Weinheim. Der Computer Club
Weinheim (CCW) lädt am Montag,
20. Oktober, um 19 Uhr, zu einem
spannenden Themenabend in sei-
ne Vereinsräume in der Bahnhof-
straße 19 in Weinheim ein. Unter
dem Titel „Virenscanner – Wie
funktioniert moderner Viren-
schutz?“ dreht sich an diesem
Abend alles um die Funktionswei-
se und Bedeutung von Sicher-
heitssoftware. Leo Kohl vom Com-
puter Club erklärt anschaulich,
wie Virenscanner Programme, Da-
teien und sogar das Verhalten von
Anwendungen überwachen, um
Schadsoftware frühzeitig zu er-
kennen und unschädlich zu ma-
chen. Virenschutzprogramme sind
ein zentraler Bestandteil jeder IT-
Sicherheitsstrategie. Sie schützen
vor Datenverlust, Identitätsdieb-
stahl und Cyberangriffen. Compu-
terviren verhalten sich dabei ähn-
lich wie ihre biologischen Na-
mensvetter: Sie infizieren Syste-
me, vermehren sich selbstständig
und verbreiten schädlichen Code.
Häufig verschaffen sie Cyberkrimi-
nellen Zugang zu sensiblen Daten
oder übernehmen ganze Systeme
– oft, ohne dass der Nutzer es be-
merkt. Auch der Begriff „Malware“
wird an diesem Abend näher be-
leuchtet. Darunter fallen nicht nur
Viren, sondern auch Trojaner, Spy-
ware und andere Schadprogram-
me, die Computer und mobile Ge-
räte lahmlegen, persönliche Infos
ausspähen oder Online-Aktivitäten
überwachen können. Der Themen-
abend richtet sich an alle Interes-
sierten – vom Einsteiger bis zum
erfahrenen PC-Nutzer. Wie bei al-
len Veranstaltungen des CCW
steht der praxisnahe Austausch
im Vordergrund. Fragen sind aus-
drücklich erwünscht. Der Eintritt
ist frei.  red

Virenscanner
verstehen
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IN KÜRZE

Ritschweier. In den vergange-
nen Wochen wurde entlang des
Weges zwischen Ritschweier
und Oberkunzenbach mehr-
fach Müll gefunden. Fünf- bis
sechsmal sammelten aufmerk-
same Bürger den Unrat auf und
entsorgten ihn ordnungsgemäß.
Der betroffene Abschnitt ist ei-
gentlich nur für Anlieger und
landwirtschaftlichen Verkehr
freigegeben, wird jedoch immer
wieder von Autofahrern wider-
rechtlich als Abkürzung oder
Parkplatz genutzt.

„Es ist bedauerlich, dass ei-
nige wenige mit ihrem Verhal-
ten das Landschaftsbild ver-
schandeln und die Arbeit ande-
rer zunichtemachen“, sagt Orts-
vorsteher Karl Friedrich Kip-
penhahn. „Wer seinen Müll ein-
fach ins Grüne wirft, zeigt nicht
nur mangelnden Respekt ge-
genüber der Natur, sondern
auch gegenüber den Mitmen-
schen, die sich hier um Ord-
nung und Sauberkeit bemü-
hen.“

Auf dem Höhenrücken des
Weges stehen eine Liegebank,
eine Sitzgarnitur mit Mülleimer
sowie ein Hinweisschild über
Müll und seine Haltbarkeit in
der Natur. Trotzdem landen
dort immer wieder Abfälle, die
offensichtlich aus vorbeifahren-

den Autos geworfen werden.
Besonders ärgerlich sei zudem
eine kleine Ausbuchtung am
Wegesrand, die regelmäßig un-
erlaubt als Parkplatz genutzt
werde.

Kippenhahn bedankt sich
bei allen engagierten Bürgern,

die regelmäßig aufräumen, und
bittet um mehr Achtsamkeit:
„Wer die Natur genießen möch-
te, sollte sie auch schützen. Je-
der kann mit wenig Aufwand
dazu beitragen, dass unsere
Umgebung sauber und lebens-
wert bleibt.“ red

Respekt vor der Natur
MÜLL IM GRÜNEN: Ortsvorsteher ruft zu mehr Sauberkeit auf.

Trotz Hinweisschildern wird der Weg zwischen Ritschweier und
Oberkunzenbach immer wieder vermüllt. Ein Appell an Autofahrer und
Spaziergänger: Respektiert die Natur – und die Arbeit der
Aufräumer! BILD: STADT WEINHEIM
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Odenwald/Bergstraße. Der
Verein Tiere in Not Oden-
wald sucht ein Zuhause für
Freia. Freia wurde im Okto-
ber 2024 geboren und ist ei-
ne lustige, freundliche, ver-
schmuste Hündin. Sie geht
gut an der Leine und kennt
das Autofahren. Ein bisschen
Hundeerfahrung, Sinn für
Humor und die Bereitschaft,

ihr Verhalten gegebenenfalls
in die richtigen Bahnen zu
lenken, wenn sie über die
Stränge schlägt, müsste die
neue Familie auf jeden Fall
mitbringen. red/BILD: TINO

Junge Hündin sucht
neue Bezugspersonen

Wer Freia kennenlernen möch-
te, bekommt Infos unter der
Telefonnummer 06063/ 93 98
48 oder auf www.tiere-in-not-
odenwald.de

Walldorf. Die Jahresausstellung
der Kinder- und Jugendkunst-
schule „Kikusch“ der Volks-
hochschule Südliche Bergstraße
findet in diesem Jahr unter dem
Titel „Durch Raum und Zeit“ bis
26. Oktober statt. Die Ausstel-
lung kann jeweils samstags und
sonntags von 13 bis 17 Uhr in
der ehemaligen Synagoge und
der Alten Apotheke in Walldorf
besucht werden. Eröffnet wurde
sie am Samstag, 11. Oktober,
mit einer Vernissage in der Al-
ten Apotheke.

Der Jugendrat ist eine Mit-
mach-Initiative für Kinder und
Jugendliche ab zehn Jahren.
Seine Ideen fließen in das Pro-
gramm der Kikusch sowie in die
Planung und Durchführung der
Ausstellungen ein. Auch die
diesjährige Jahresausstellung
wurde vom Jugendrat organi-
siert. Unter dem Motto „Durch
Raum und Zeit“ lädt er alle Be-
sucherinnen und Besucher zu
einer spannenden Entde-

ckungsreise ein und schreibt:

„Dieses Mal wird es beson-

ders spannend, denn Aliens,

Zeitmaschinen, Klangskulptu-

ren und viele Abenteuer warten

auf euch. Wir haben uns richtig

viel Mühe gegeben, weil die

Ausstellung in diesem Jahr von

uns Kindern organisiert wird.

Darauf sind wir sehr stolz. Und
wisst ihr was? Ihr dürft gerne in
galaktischen, alienartigen oder
supercoolen Kostümen kom-
men – so macht die Reise durch
Raum und Zeit noch mehr
Spaß. Kommt vorbei, staunt mit
uns und lasst euch überraschen
– den Rest verraten wir nicht,
das müsst ihr selbst erleben.“

Das Projekt Jugendrat wird
im Rahmen des Förderpro-
gramms Kinder- und Jugendbe-
teiligung der Servicestelle Kin-
der- und Jugendbeteiligung Ba-
den-Württemberg (SKJB) unter-
stützt. Die SKJB wird durch das
Ministerium für Soziales, Ge-
sundheit und Integration aus
Landesmitteln, die der Landtag
Baden-Württemberg beschlos-
sen hat, finanziert. Alle Interes-
sierten sind herzlich eingela-
den, die Ausstellung zu besu-
chen und sich von der Kreativi-
tät und dem Engagement der
jungen Kuratoren begeistern zu
lassen. red

Reise durch Raum und Zeit
AUSFLUGSTIPP: Jugendrat organisiert Ausstellung in der Alten Apotheke und ehemaligen Synagoge in Walldorf.

Zeitmaschinen, Aliens und Abenteuer – Walldorf verwandelt sich bis einschließlich 26. Oktober zur
Kunstgalaxie. BILD: STADT WALLDORF

Sie planen eine Veranstaltung
im Verbreitungsgebiet der BAZ
und wollen diese bekanntma-
chen? Dann sind Sie bei uns
genau richtig! Gerne können
Sie uns Ihre kostenfreie Veran-
staltung melden – nach Mög-
lichkeit platzieren wir eine ent-
sprechende Ankündigung in
den kommenden Ausgaben.
Egal ob kleine Interessen-
gemeinschaft oder großer Ver-
ein – senden Sie Ihren Veran-

staltungshinweis mit allen not-
wendigen Angaben zu Veran-
staltungsort, Datum und Zeit-
raum, Anlass sowie Veranstal-
ter direkt an Ihre zu-ständige
BAZ-Redakteurin.

Ich freue mich auf
Ihre Nachricht!

Christina Rink
crink@haas-publishing.de

SERVICE

Sie haben eine
Veranstaltung?

06 21 / 3 92 23 47
www.azp24.de/
reklamation

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
ZUSTELL-SERVICE

Welche Apotheke hat an
den Wochenenden und
Feiertagen Notdienst?

Über die Telefonnummer
08 00 / 00 22 833 kann
jederzeit kostenlos die
nächstgelegene Apotheke
erfragt werden – Wegbe-
schreibung inklusive.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
APOTHEKEN

Polizei
110

Feuerwehr/Rettungsdienst
112

Ärztlicher Notfalldienst
116 117

Kinderärztlicher Notdienst
Ortsvorwahl/192 92

Zahnärztlicher Notdienst
06221/ 354 4917

Augenärztlicher Notdienst
0180/ 606 2211

Giftnotruf Freiburg
0761/ 192 40

Kinder-und Jugendtelefon
0800/ 111 0333

Opfernotruf
01803/ 343 434

Telefonseelsorge
0800/ 111 0111

GRN-Klinik Weinheim
06201/ 890

Stadtwerke Weinheim
06201/ 1060

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
NOTRUFE

Christina Rink

Telefon: 0621/ 392 2814
E-Mail:
crink@haas-publishing.de
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IHRE REDAKTION

Leutershausen/Hirschberg. Im Jubiläums-
jahr 2025 – zum 100. Geburtstag – ehrt Ni-
cole Metzger mit ihrer Hommage „So oder
so ist das Leben“ die großartige Künstlerin
und Persönlichkeit Hildegard Knef.

Über die Knef sagte die Jazzlegende El-
la Fitzgerald einst: „Sie ist der Welt größte
Sängerin ohne Stimme.“ Über Metzger
schrieb der Autor des Rowohlt Jazz Lexi-
kons, Martin Kunzler: „Sie ist eine der
komplettesten Sängerinnen jener Königs-
klasse namens Jazz-Mainstream auf der
internationalen Szene. Aber trotz ihrer
umwerfenden technischen Perfektion
bleibt da stets die Magie spürbar, die Wär-
me von Stimme und Persönlichkeit.“

Nicole Metzger versteckt sich nicht
hinter dem Original. Sie tritt in einen Dia-

log mit Hildegard Knef und versucht, mit
dem außergewöhnlichen Klang ihrer
Stimme und der Magie ihres musikali-
schen Ausdrucks die Knef zu erkunden,
zu befreunden und zu entdecken. Dabei
bleibt die Knef die Knef, Metzger bleibt
Metzger, und gleichzeitig verbinden sich
die Seelen der beiden herausragenden
Künstlerinnen. Im Gesang von Metzger
wird die Knef spürbar, und in den Texten
und der Lyrik der Knef entdeckt man die
Metzger.

Begleitet wird Nicole Metzger von Da-
niel Prandl (Piano), Luc Hatzis (Double-
bass) und Jens Biehl (Drums).

Die Veranstaltung findet am Donners-
tag, 13. November, statt und beginnt um

20 Uhr, Einlass ist ab 19 Uhr. Der Eintritt
beträgt 25 Euro, Förderkreis-Mitglieder
zahlen mit Ausweis 23 Euro. Tickets sind
ab sofort während der Kino-Öffnungszei-
ten an der Kinokasse oder online über die
Website des Olympia-Kinos unter
https://www.olympia-leutershausen.de/
erhältlich (bei Online-Buchung fällt eine
zusätzliche Gebühr an). An der Kinokasse
erhalten Förderkreismitglieder gegen Vor-
lage ihres Mitgliedsausweises eine ermä-
ßigte Karte.

Als Einstimmung auf das Konzert zeigt
das Olympia-Kino am 7. November um
20.15 Uhr noch einmal die großartige Do-
kumentation „Ich will alles. Hildegard
Knef“. red

Eine Hommage
zum 100. Geburtstag
KONZERT VOLLER MAGIE: Hildegard Knef lebt im Gesang von Nicole Metzger weiter.

Wenn Stimmen verschmelzen: Nicole Metzger lädt ein, Hildegard Knef neu zu entdecken. Mit ihrer Hommage „So oder so ist das Leben“ bringt
sie die Seele der Knef auf die Bühne – begleitet von einem virtuosen Jazztrio. BILD: LAURA CARBONE

Laudenbach. Vor 40 Jahren wur-
de der Musikverein Lauden-
bach gegründet, aus dem sich
später die Bigband Laudenbach
entwickelte. Die Band hat sich
dem klassischen Bigband-
Sound verschrieben und ist mit
Unterstützung der Gemeinde
sowie lokaler Förderer ein fester
Bestandteil des kulturellen Le-
bens der Gemeinde. Die ersten
Proben fanden in der Halle der
TG statt, anschließend über vie-
le Jahre im Saal des Schützen-
vereins. Seit über zehn Jahren
treffen sich die Musiker wö-
chentlich in der Sonnbergschu-
le.

Ein besonderer Höhepunkt
war das 25-jährige Bestehen der
Band, das mit der legendären
Joy Fleming in der Bergstraßen-
halle gefeiert wurde – ein großer
Erfolg für die lokale Musiksze-
ne. Die musikalische Leitung
ging im Laufe der Jahre über
Ludwig Schappacher, Claus
Gehm, Peter Rutz, Christian
Seeger und Hans Willem van

Vliet bis hin zu Gerhard Israel,
der kürzlich auf dem Wein-
markt in Heppenheim die Be-
geisterung der Band eindrucks-
voll demonstrierte.

Die Vorbereitungen für das
40-jährige Jubiläum am 22. No-
vember ab 19 Uhr im Festsaal
der Sonnbergschule laufen be-
reits auf Hochtouren. Den Be-
suchern wird ein unvergessli-
cher Abend geboten, der alle
Generationen mitreißen wird –
mit Swing, Rock und Pop. Viel-
leicht begegnet man dabei so-
gar einer Tina Turner oder den
Beatles auf der Bühne.

Der Vorverkauf startet Ende
Oktober und ist erhältlich bei
Schreibwaren Winkels, Buch-
handlung May und Seeger. red

40 Jahre Bigband
Laudenbach
JUBILÄUMSKONZERT AM 22. NOVEMBER

Weitere Informationen zur
Band, zu Mitmachmöglich-

keiten und zum Konzert finden
Interessierte unter www.
bigband-laudenbach.de oder per
E-Mail an info@bigband-
laudenbach.de

i

Hemsbach. Beim Schachtreff
des Stadtseniorenrates Hems-
bach ändert sich der Beginn der
Spielzeit: Ab sofort wird freitags
ganzjährig bereits ab 14 Uhr im
Multifunktionsraum, Schloss-
gasse 39, auf den Schachbret-
tern gespielt. Da der Multifunk-
tionsraum am zweiten Freitag
im Monat anderweitig belegt

ist, findet der Schachtreff an
diesen Tagen im Jugendzent-
rum, Tilsiter Straße 39, statt.
Dort beginnt das Spiel aller-
dings erst um 15.30 Uhr und
nicht während der Ferien. Die
Schachspieler freuen sich über
jüngere und ältere Interessierte,
die Lust haben, in der Gemein-
schaft Schach zu spielen.  red

Freitags am Schachbrett
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Fühlen wir uns oft  nicht jünger, 
als wir eigentlich sind? „60 ist 
das neue 50“, hat neulich je-
mand gesagt… Wissenschaft lich 
lässt sich das sogar bis zu einem 
gewissen Grad belegen – Exper-
ten sprechen von „subjektiver 
Verjüngung“. Doch ganz anders 
ist die Lage, wenn Arthrose ins 
Spiel kommt. Die damit einher-
gehenden Schmerzen lassen uns 
im Alltag oft  ganz schön alt aus-
sehen! Doch das muss nicht sein: 

abnutzt. Dieser wirkt im gesun-
den Zustand wie ein Puff er zwi-
schen den Knochen: Er schützt, 
federt Stöße ab und sorgt für 
reibungslose Bewegung. Mit 
dem Verlust der Knorpelschicht 
reiben die Knochen ungeschützt 
aufeinander. So können Rei-
zungen und Entzündungen 
entstehen. 

Viele versuchen, den Schmerz 
zu ignorieren, verzichten auf 
Bewegung oder meiden Aktivi-
täten. Doch genau das ist fatal: 
Der Rückzug führt in einen Teu-
felskreis, der es noch schwieriger 
macht, die eigenen Pläne mit dem 
körperlichen Empfi nden in Ein-
klang zu bringen.

Natürliches Arzneimittel 
bei Arthrose

In solchen Momenten kann ge-
zielte Hilfe von innen entschei-
dend sein – und ein natürliches 
Arzneimittel namens Rubaxx 
Arthro (Apotheke) bietet genau 
das. Es enthält einen besonderen 
Wirkstoff  aus der Weißbeerigen 
Mistel und wurde speziell entwi-
ckelt, um Verschleißkrankheiten 
der Gelenke gezielt zu behan-
deln. In Laborstudien1,2 zeigte 
sich, dass der Wirkstoff  nicht 
nur entzündungshemmend und 
schmerzlindernd wirkt, sondern 
sogar in der Lage ist, bestimm-
te Abbauprozesse im Gelenk 
zu bremsen. Genauer gesagt: 
Der Wirkstoff  kann bestimmte 
Körperzellen stoppen, die bei 
Arthrose den Knorpel angreifen 
und zerstören. So wird der Knor-
pel geschützt – und die typischen 
Anlauf-  und Belastungsschmer-
zen werden bekämpft . Durch die 
Darreichungsform als Tropfen 

Was tun, wenn Gelenkverschleiß 
Sie alt aussehen lässt?

Wie Sie Ihre Arthrose-Schmerzen in den Griff bekommen können
Wir haben spezielle Arzneitrop-
fen unter die Lupe genommen, 
die Millionen Betroff enen Hoff -
nung schenken.

Arthrose- Patienten würden be-
haupten, dass man so alt ist, wie 
sich die Gelenke anfühlen. Und 
da ist was dran, denn Gelenkver-
schleiß ist die Bremse im Alltag 
schlechthin – und ganz nebenbei 
eine echte Volkskrankheit. 

Gelenkverschleiß, fachsprach-
lich Arthrose genannt, entwi-
ckelt sich schleichend und wird 
mit zunehmendem Alter immer 
spürbarer. Anfänglich zeigt er 
sich durch steife Gelenke nach 
dem Aufstehen oder leichten 
Schmerzen bei Belastung. Doch 
mit der Zeit werden die Symp-
tome stärker, die Beweglichkeit 
nimmt ab – und mit ihr oft  auch 
ein Stück Lebensfreude. Hinzu 
kommt: Arthrose ist von außen 
nicht sichtbar. Betroff ene fühlen 

sich im Kopf frisch und jung, 
ganz anders, als sich ihr 
Körper anfühlt. 

Was bei Arthrose im 
 Körper passiert

Arthrose zählt zu den häu-
fi gsten Alterserkrankungen 
und entsteht, wenn sich der 
Gelenkknorpel mit der Zeit 

1Hedge et al. (2011) Viscum album Exerts Anti-Infl ammatory Effect. PLoS ONE. 2011;6(10):e26312 • 2Lavastre et al. (2004) Anti-infl ammatory effect of Viscum album. Clin Exp Immunol. 2004 Aug; 137(2):272-8 • Abbildungen Betroffenen nachempfunden
RUBAXX ARTHRO. Wirkstoff: Viscum album Ø. Homöopathisches Arzneimittel bei Verschleißkrankheiten der Gelenke. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfi ng

kann Rubaxx Arthro je nach In-
tensität der Schmerzen individu-
ell dosiert werden.  Neben-  oder 
Wechselwirkungen sind nicht 
bekannt. 

Rubaxx Arthro gibt es rezept-
frei in Ihrer Apotheke.

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx Arthro
(PZN 15617516)

www.rubaxx.de

lich Arthrose genannt, entwi-
ckelt sich schleichend und wird 
mit zunehmendem Alter immer 
spürbarer. Anfänglich zeigt er 
sich durch steife Gelenke nach 
dem Aufstehen oder leichten 
Schmerzen bei Belastung. Doch 
mit der Zeit werden die Symp-
tome stärker, die Beweglichkeit 
nimmt ab – nd mit ihr oft  auch 
ein Stück Lebensfreude. Hinzu 
kommt: Arthrose ist von auße
nicht sichtbar. Betroff ene fühlen 

sich im Kopf frisch und jung
ganz anders, als sich ihr 
Körper anfühlt

Was bei Arthrose im 
 Körper passiert

fi gsten Alterserkrankungen 
und entsteht, wenn sich der 
Gelenkknorpel mit der Zeit 

Stark gegen 
den Schmerz,

sanft zum 
Körper!

Jetzt in Vorteilsgröße 100 ml

Medizin ANZEIGE

Großer Geschmack zum kleinen Preis.

Unsere TOP Angeboteng
20.10. bis 25.10.2025
Hackfleisch gemischt v. Rind u. Schwein 1000 g 12,99 €
Hiermit hat man schnell was auf dem Tisch.

Kammspießbraten gerollt und gewürzt 1000 g 11,50 €
Unterschiedlich gefüllt, der Abwechslung zuliebe.

Odw. Bauernbratwurst 100 g 1,15 €
Gebrüht, ohne zusätzliche Geschmacksverstärker.

Frischer Schwartenmagen 100 g 1,15 €
Ob mit oder ohne Kümmel, stets ein deft iger Bissen.

Fleischwurst im Naturdarm 100 g 1,09 €
Stets das Beste zum Brot.

Frühstücksschinken roh geräuchert 100 g 1,45 €
Über Buchenholz geräuchert.

Odenwälder Metzgerei
www.odenwaelder-metzgerei.de

64673 Zwingenberg | Darmstädter Str. 15 – 17 | Tel. 06251 703770
64646 Heppenheim | Friedrichstr. 26 | Tel. 06252 2202

 

Als Ihr Fachhändler vor Ort bieten wir Ihnen:
✔ Lieferservice und Anschluss
✔ Entsorgung des Altgerätes

Große Auswahl an preiswerter B-Ware!

hausgeraete-pflaesterer.de

 
✔ Preiswerte Reparaturen
✔ Persönliche Beratung
 

69469 Weinheim
64625 Bensheim

Tel.: 06201 - 962520
Tel.: 06251 - 7057721

Daimlerstraße 9
Rheinstraße 36

Heppenheim. Am Sonntag,
26. Oktober, verwandelt sich die
Innenstadt und Fußgängerzone
wieder in ein schaurig-schönes
Erlebnisparadies: Der beliebte
Halloween-Markt öffnet seine
Tore und lädt große und kleine
Besucher von 12 bis 18 Uhr zum
Bummeln, Staunen und Genie-
ßen ein. Auch die Geschäfte in
der Innenstadt beteiligen sich
und öffnen im Rahmen des ver-
kaufsoffenen Sonntags von
13 bis 18 Uhr ihre Türen.

Der Halloween-Markt hat
sich längst als fester Bestandteil
im herbstlichen Veranstaltungs-
kalender des Kreises Bergstraße
etabliert. Jedes Jahr lockt das
gruselige Treiben zahlreiche
Besucher an, die das besondere
Ambiente im Herzen der Stadt
genießen.

Basteln, Schminken
und Kürbisschnitzen
Für Kinder gibt es in diesem
Jahr wieder ein abwechslungs-
reiches Programm voller Spaß
und Spannung. Beim rotzfre-
chen Spielmobil steht alles un-
ter dem Motto „Spielen und
Spaß haben“, während das Ju-
gendrotkreuz (JRK) beim Kin-
derschminken für schaurig-
schöne Gesichter sorgt. Kreativ
wird es beim Kürbisschnitzen
und beim Bastelangebot von
Deko à la Ka.

Mutige können sich in die
Geisterbahn der Schoppepetzer
wagen – hier darf ordentlich ge-

gruselt werden! Außerdem gibt
es eine tolle Mitmach-Aktion:
Kinder, die verkleidet oder gru-
selig geschminkt sind, können
sich bei Raumausstattung Fi-
scher für eine Verlosung anmel-

den. Um 17 Uhr werden die Ge-
winner gezogen – die ersten
fünf Kinder dürfen sich über
tolle Preise freuen.

Ein weiteres Highlight ist das
Halloweenfeuer ab 17.30 Uhr,

das für gemütliche Atmosphäre
sorgt. Und natürlich darf auch
das Kinderkarussell nicht feh-
len, das bei den kleinen Besu-
chern für strahlende Augen
sorgt.

Bunter Markt
mit regionalen Angeboten
Der Markt selbst bietet von
12 bis 18 Uhr eine große Vielfalt
an Ständen mit selbst herge-
stellten Produkten: genäht, ge-
häkelt, gemalt oder gebastelt –
hier findet sich für jeden Ge-
schmack etwas. Auch Shabby
Chic, herbstliche Blumenar-
rangements und Bücher laden
zum Stöbern ein.

Für das leibliche Wohl ist
bestens gesorgt: Bratwurst, Rei-
bekuchen, Waffeln am Stiel, in-
dische Spezialitäten, Crêpes
und Pizza verwöhnen die Gäste.
Dazu gibt es feine Tropfen am
Wein- und Sektstand von Am-
thor.

Musikalisch begleitet wird
der Halloween-Markt von DJ
Sunrise, der mit stimmungsvol-
ler Musik für gute Laune sorgt.
Ein besonderes Highlight ist zu-
dem die Halloween-Tanzauf-
führung der Tanzschule Vienna,
die mit gruseliger Eleganz be-
geistert.

Der Halloween-Markt ver-
spricht auch in diesem Jahr wie-
der einen unvergesslichen Tag
voller Unterhaltung, Begegnung
und Genuss – mitten im Herzen
der Stadt. Ob Familienausflug,
Einkaufsbummel oder einfach
ein gemütlicher Nachmittag –
hier ist für alle etwas dabei! mss

Gruselspaß für kleine
Monster und große Geister
INNENSTADT HEPPENHEIM: Halloween-Markt begeistert am 26. Oktober mit Magie, Musik sowie Mitmachspaß.

Wenn die Dämmerung hereinbricht und Flammen in den Himmel tanzen, wird es magisch: Das große
Halloweenfeuer ist der feurige Höhepunkt des beliebten Halloween-Markts in der Innenstadt. BILD: HEPPENHEIMER

WIRTSCHAFTSVEREINIG
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Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der  
HAAS Mediengruppe:  
Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,  
Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,  
mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de, Morgenpost.

�Dein erster Job! - 
2 Stunden pro Woche - flexible  
Zeiteinteilung jedes Wochenende� 

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ - 
um die Ecke, in deinem Wohnort.

Mindestalter 13 Jahre.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp 
unter der 0151 - 52 25 36 26 oder schick uns  
eine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest 
du unter: www.azp24.de
eine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest 
du unter: www.azp24.de

Weinheim. Trotz frischer Herbst-
luft war die Stimmung am
DAV-Kletterturm alles andere
als frostig: 23 Kinder haben sich
durch ihre Teilnahme an min-
destens drei Naturdiplom-Ver-
anstaltungen ihre Diplom-Ur-
kunde verdient. Als krönender
Abschluss fand die letzte Veran-
staltung dieses Jahres mit Ur-
kundenverleihung auf dem Ge-
lände des Kletterturms statt.

Hoch hinaus für die Umwelt
Unter fachkundiger Anleitung
des Teams von „rauswärts! Er-
lebnispädagogik“ wurde ausgie-
big geklettert, gesichert, gelacht
und gestaunt. Die jungen Teil-
nehmer wagten sich mutig in
luftige Höhen und überwanden
ihre eigenen Grenzen. Dabei
zeigten sie nicht nur körperliche
Höchstleistungen, sondern
auch echten Teamgeist und gro-
ße Begeisterung für die Natur.

Die Veranstaltung bildete
den gelungenen Abschluss der
diesjährigen Naturdiplom-Rei-
he, die Kindern spielerisch Wis-
sen über Umwelt- und Natur-
schutz vermittelt. In diesem
Jahr konnten wieder 21 Veran-
staltungen angeboten werden,
die fast durchgehend ausge-
bucht waren. Wie seit Jahren
wird das Naturdiplom von der
Stadt Weinheim durch Umwelt-
beraterin Antje Beckmann or-
ganisiert. Veranstalter, Anbieter
und Themengeber sind jedoch
zahlreiche Vereine und Organi-

sationen aus der Stadt. Bei der
Urkundenverleihung nutzte
Antje Beckmann die Gelegen-
heit, allen Beteiligten für ihr ho-
hes Engagement zu danken,
durch das Kinder in Weinheim

nun schon seit über
20 Jahren für Belange des Na-
turschutzes sensibilisiert wer-
den.

Mit Blick auf die glücklichen
Gesichter und die positiven

Rückmeldungen steht eines be-
reits fest: Die Wiederholung im
nächsten Jahr ist nicht nur ge-
plant, sondern wird von allen
Beteiligten sehnlichst erwartet.

red

23 Kinder
klettern zum Erfolg
NATURDIPLOM-URKUNDEN VERLIEHEN: Anerkennung für Mut und Teamgeist.

Am DAV-Kletterturm in Weinheim endete die diesjährige Naturdiplom-Reihe. BILD: STADT WEINHEIM
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Bad König. Vom 10. bis 12. Okto-
ber fand bei Möbel Kempf in
Bad König die 44. NEWS
TRENDS Herbstmesse statt. In
diesem Jahr war die Veranstal-
tung ein besonderes Ereignis:
Gemeinsam mit Kunden, Aus-
stellern und Gästen aus Politik
und Wirtschaft feierte das Un-
ternehmen zugleich 30 Jahre
Möbel Kempf am Standort Bad
König. Zu Beginn hieß Hauslei-
ter Jürgen Eckert die zahlrei-
chen Besucherwillkommen. Er
machte deutlich, welch großer
Kraftakt hinter der Vorbereitung
einer Messe steht: „Da müssen
Möbel und vieles andere mehr
bewegt werden, um die Flächen
entsprechend vorzubereiten.
Mein großer Dank gilt allen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern
– ohne sie wäre eine Messe die-
ser Größenordnung nicht mög-
lich.“ Im Anschluss begrüßte

Geschäftsführer Johannes Her-
mann die Gäste. Er betonte,
dass man mit der 44. NEWS
TRENDS gleichzeitig das Jubilä-
um „30 Jahre Möbel Kempf am
Standort Bad König“ feiere und
man stolz auf die Entwicklung
der letzten Jahrzehnte blicke.
Den Wasserschaden im Früh-
jahr habe man als Chance ge-
nutzt, um zu renovieren und
vieles zu gestalten. „Wir haben
angepackt – und das Ergebnis
kann sich sehen lassen“, sagte
Hermann. Besonders hob er
das neu eröffnete Kempf-Res-
taurant „Heinrichs“ sowie die
umfangreiche Küchenausstel-
lung hervor. „Ein herzliches
Dankeschön gilt unserem ge-
samten Team für den großen
Einsatz – ohne diese Gemein-
schaftsleistung wäre das alles
nicht möglich gewesen.“ Land-
tagsabgeordnete Sandra Fun-

ken lobte das Engagement der
Familie Hermann und des
Teams: „Der Messetermin ist
für mich ein fester Termin im
Oktober. Die NEWS TRENDS-
Messen sind ein nicht wegzu-
denkender Wirtschaftsfaktor im
Odenwald. Ich habe großen Re-
spekt vor dieser Leistung.“

Auch Bad Königs Bürger-
meister Frank Hofferbert, rich-
tete einige Worte an die Gäste:
„Das Wetter spielt mit, und trotz
der vielen Verkehrsbeschrän-
kungen rund um Bad König fin-
den wieder zahlreiche Besucher
den Weg zu dieser attraktiven
Messe. Ich danke Möbel Kempf,
allen Ausstellern und dem ge-
samten Team für diese erneut
gelungene Veranstaltung. Das
wird ein tolles Wochenende!“
Auch Jörg Thus von der Senio-
renresidenz Bad König blickte
auf eine langjährige Partner-

schaft zurück: „Seit über 20 Jah-
ren begleiten wir die NEWS
TRENDS-Messen – eine Verbin-
dung, die für beide Seiten sehr
positiv war.“

Neben interessanten Ge-
sprächen bot die Messe ein ab-
wechslungsreiches Programm.
Die Kinder hatten Spaß an der
überdimensionalen Hüpfburg
und beim Bungee-Jumping. Auf
sie warteten noch mehr Aktio-
nen und Attraktionen. In der
Café Lounge, im Außengelände
und im neuen Messerestaurant
„Heinrichs“ wurde umfassen
und bestens für das leibliche
Wohl gesorgt. Fazit: Eine rund-
um gelungene Messe, die nicht
nur den Erfolg von Möbel
Kempf eindrucksvoll unter-
streicht, sondern auch zeigt, wie
stark der Zusammenhalt von
Team, Partnern und Kunden in
der Region ist. Ursula Gross

30 Jahre Möbel Kempf in Bad König
ERFOLGREICHE 44. NEWS TRENDS HERBSTMESSE: renoviert, modernisiert und voller Besucher

Beeindruckend ist das neu eröffnete Kempf-Küchenstudio.

Einladend ist das neu gestaltete Messerestaurant „Henrichs“ im Hause
Kempf.

Uwe Keil sorgte nicht nur für herzerwärmende Momente mit seinen
Odenwald-Alpakas.

Nicht nur Ralf Bundschuh (rechts)
zeigte sich von dem von Ilse Vögler
verfassten Buch, „Oma erzähl uns
mal wie es früher war“, begeistert.

Die Landtagsabgeordnete Sandra Funken (rechts) freut sich mit Bad Königs Bürgermeister (dritter von
links), der Kempf-Gschäftsleitung, den Kempf-Messemachern sowie Vertretern der Seniorenresidenz und
der Presse über die gelungene 44. NEWS TRENDS Herbstmesse. BILDER (5): GROSS
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Weinheim. Auch in diesem Jahr
dürfen sich Bergsportbegeister-
te in Weinheim auf ein ganz be-
sonderes Highlight freuen: Ralf
Dujmovits, einer der bekann-
testen und erfolgreichsten Hö-
henbergsteiger der Welt, wird
am Donnerstag, 6. November,
um 19.30 Uhr im Modernen
Theater zu Gast sein. In seinem
fesselnden Vortrag mit atembe-
raubenden Bildern nimmt er
das Publikum mit auf eine be-
eindruckende Reise in die Welt
des Expeditionsbergsteigens.

Der Vorverkauf für die Ver-
anstaltung hat bereits begon-
nen. Karten sind in der Ge-
schäftsstelle des DAV Sektion
Weinheim (dienstags und don-
nerstags von 10 bis 12 Uhr) er-
hältlich.

14 Achttausender –
ein Lebenswerk
14 Gipfel dieser Erde ragen über
8000 Meter hinaus – darunter
klangvolle Namen wie K2, Nan-
ga Parbat oder der Mount Eve-
rest. Ralf Dujmovits hat sie alle
bestiegen – innerhalb von
19 Jahren, manche davon sogar
mehrfach. Mal als Bergführer
mit Kunden, mal in kleinen
Teams auf anspruchsvollen
Routen, oft im reinen Alpinstil.

In seinem abwechslungsrei-

chen Vortrag stellt Dujmovits
nicht nur die 14 höchsten Berge
der Erde vor, sondern auch die
Länder und Menschen, die ihn
auf seinen Reisen begleitet ha-
ben. Nepal, Pakistan, Tibet und
Xinjiang waren Stationen seines
großen Ziels, alle Achttausen-
der dieserWelt zu besteigen.

Nicht jede Besteigung wird
ausführlich geschildert – man-
che Gipfel werden nur kurz ge-
streift, andere dafür umso le-
bendiger erzählt. Spannende
Geschichten, überraschende
Wendungen und emotionale
Momente machen den Vortrag
zu einem intensiven Erlebnis.

Begegnungen, die bleiben
Besonderen Raum widmet Duj-
movits den Menschen, die ihn
auf seinem Weg geprägt und
begleitet haben: seinemMentor
Michel Dacher, seiner langjähri-
gen Lebenspartnerin Gerlinde
Kaltenbrunner – der ersten
Frau, die alle 14 Achttausender
ohne Zusatzsauerstoff bestieg –
und seinem pakistanischen
Freund und Basislagerkoch Eh-
san Karim. Letzterer arbeitet im
Winter in einer Rubinmine
hoch über dem Hunza-Tal, wo-
hin Dujmovits ihm filmisch ge-
folgt ist.

Bilder, Emotionen
und Abenteuer
Das Publikum darf sich auf ei-
nen Abend voller Eindrücke,
Emotionen und Inspiration
freuen. Mit eindrucksvollen Fo-
tos und Videosequenzen ge-
währt Ralf Dujmovits einen Ein-
blick in die Erlebnis-, Abenteu-
er- und Entscheidungswelt ei-
nes leidenschaftlichen Höhen-
bergsteigers.

Über Ralf Dujmovits
Ralf Dujmovits lebt im Schwarz-
wald und ist, wann immer es
die Zeit erlaubt, in den Alpen,
beim Sportklettern oder auf Ex-
peditionen unterwegs. Nach ei-
nem Jahr Weltreise zwischen
Schule und Medizinstudium
bestieg er mit Kunden die
höchsten Berge aller sieben
Kontinente undwurde als erster
und bisher einziger Deutscher
bekannt, der auf allen 14 Acht-
tausendern stand.

Einem breiten Publikum
wurde Dujmovits durch die
33-stündige Live-Übertragung
einer Durchsteigung der Eiger-
Nordwand bekannt. Mit über
50 Expeditionen weltweit zählt
er heute zu den erfahrensten
Höhenbergsteigern und Berg-
führern unserer Zeit. red

Abenteuer in eisiger Höhe –
ein Leben für die Berge
VORTRAG: Ralf Dujmovits zu Gast im Modernen Theater in Weinheim.

Weinheim. Volker Weidler
spricht nur positiv über seinen
Mitarbeiter Mustapha Hichem.
In der Stimme des Chefs des
großen Weinheimer Reini-
gungsunternehmens schwin-
genWertschätzung und Respekt
mit, wenn er über ihn sagt: „Hut
ab!“ oder „Der kann was.“ Man
merkt: Auf diesen Mitarbeiter
möchte er nicht mehr verzich-
ten.

Fachkräftemangel
trifft auf Bürokratie
Weidler hätte gerne mehr Men-
schen wie den algerischen Fa-
milienvater. Für seine Firma, die
auf Sonder- und Spezialreini-
gungen spezialisiert ist, sucht er
ständig neue Kräfte. Interessen-
ten gibt es viele – meist mit
Flüchtlings- oder Migrations-
hintergrund. Doch oft scheitert
es an bürokratischen Hürden
und daran, dass sich kaum je-
mand um die Arbeitsinteressen
dieserMenschen kümmert.

In Weinheim ist das anders.
Dort engagieren sich Einrich-
tungen, Behörden und Ehren-
amtliche seit über 25 Jahren für
Integration durch Beschäfti-
gung – besonders durch die
Lern-Praxis-Werkstatt der Regi-
onalen Jugendagentur Job Cen-
tral, die niederschwellige Ar-

beitsangebote vermittelt.

Ein Neubeginn
mit viel Unterstützung
Mustapha Hichem kam 2017
mit seiner Frau und zwei klei-
nen Kindern aus Algerien nach
Deutschland. Nach seiner An-
kunft in der Flüchtlingsunter-
kunft in der Heppenheimer
Straße hatte er Glück: Eine
Gruppe engagierter Bürger
kümmerte sich um Geflüchtete.
Darunter war Alfred Schwab-
Niedermaier, ein pensionierter
Berufsschullehrer, der Hichem
unterstützte. Auch Dr. Ditmar
Flothmann, früher Führungs-
kraft bei Freudenberg, half mit –
überzeugt von Hichems Ziel-
strebigkeit.

Schon als Jugendlicher hatte
Mustapha während des Bürger-
kriegs in Algerien einige Jahre in
Weinheim gelebt und dort Fuß-
ball gespielt. Er sprach deshalb
gut Deutsch und wollte für sei-
ne Kinder eine bessere Zukunft.
Über die Lern-Praxis-Werkstatt
kam er schließlich zu Weidlers
Reinigungsfirma, die ihm sogar
eine Ausbildung zum Gebäude-
reiniger ermöglichte – ein an-
spruchsvoller Beruf, der Wissen
in Chemie, Mathematik und
viel Verantwortungsbewusst-
sein erfordert.

Mustapha Hichem ent-
täuschte seine Mentoren nicht:
Er bestand die Gesellenprüfung
mit der Note 2,1 und ist heute
eine feste Stütze des Unterneh-
mens. Doch er bleibt eine Aus-
nahme – weil er schon Deutsch
konnte. Erst mit der B2-Sprach-
prüfung durfte er offiziell eine
Ausbildung beginnen. „Das ver-
stehe ich nicht“, sagt Weidler.
„Warum erschwert man den
Zugang zur Arbeit so sehr? Die
Menschen lernen doch die
Sprache bei der Arbeit!“

Ein Traum vom Ankommen
Dank des Weinheimer Netz-
werks hat Mustapha Hichem
den Weg geschafft. Er verdient
sein eigenes Geld, zahlt Steuern
und ist stolz darauf, keine staat-
lichen Leistungen mehr zu be-
nötigen. Noch wohnt die Fami-
lie mit inzwischen drei Kindern
in einer städtischen Unterkunft,
weil bezahlbarer Wohnraum
fehlt. Seine Kinder sprechen
perfekt Deutsch und sind gute
Schüler. Ein Ziel hat Mustapha
noch: Er möchte deutscher
Staatsbürger werden. Dann wä-
re er das, was seine Nachbarn
ihn in Algerien nannten – „Le
Germain“, der Germane. Und
darauf wäre er stolz und glück-
lich zugleich. red

Wenn ein Flüchtling
zur Fachkraft wird
INTEGRATION: Mustapha Hichems Weg in ein neues Leben.

Mustapha Hichem (rechts) fand in Weinheim eine Chance – und in Volker Weidler einen Chef, der an ihn
glaubte. Heute zeigen beide, wie Integration wirklich gelingt. BILD: STADTWEINHEIM

Der CC-Club kochender Männer Deutschland e.V. zählt derzeit
rund 1.200 Mitglieder in 118 regionalen Kochclubs. Einer da-
von ist die noch junge „Chuchi Bergstraße“, fünf kochbegeis-
terteMänner, die einMal imMonat in ihremDomizil in Alsbach
ihrem Hobby frönen, gemeinsam auf hohem Niveau kochen.

Jetzt suchen wir noch gleichgesinnte Kochbrüder, die Freude
daran haben, in freundschaftlich brüderlicher Atmosphäre
unserem gemeinsamen Hobby zu frönen, neue Rezepte
kennenzulernen, sich kochtechnisch weiterzuentwickeln, an
überregionalen Kochevents des Clubs teilzunehmen oder sich
bei sozialen Events zu engagieren. Neugierig geworden?
Dann besuche uns bitte zunächst einmal im Internet unter

www.cc-club-kochender-maenner.de
Dort findest Du alles Wichtige über unseren Club, unsere
Satzung und die Ordensregeln unserer „Confrérie Culinaire“.
Bei Interesse schicke uns bitte eine Mail mit dem Stichwort
„ChuchiBergstraße“an info@cc-club-kochender-maenner.de

Wir freuen uns auf Deine Kontaktaufnahme!

im Club kochender Männer Deutschland e.V.

CHUCHI
BERGSTRASSE

Hobbyköche, wo seid Ihr?
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KRAFTFAHRZEUGE

PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile,
Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006 und 0174/6004673

KAUFE AUTOS

Kaufe alle Wohnwagen, Wohnmobile,
Traktoren, Bagger, Anhänger,

Baumaschinen, zahle bar
und Höchstpreise!

Tel.: 0151/71872306  06258/5089921

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.

0177-3105303

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile etc. für
Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise – sofort
Bargeld, bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.
0151/71872306  Tel.: 06258/5089921

Kaufe alle Schrottautos
Mobil 0151-71872306

Telefon 06258-5089921

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohn-
mobile, Wohnwagen, Oldtimer,
Traktoren, Bagger. Alles anbieten!

(Baujahr, km, Zustand egal).
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.
06158 - 6086988
0173 - 3087449

Kaufe PKW, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile, Wohnwagen, auch
mit Mängeln, bitte alles anbieten.
Zahle bar und fair. 0177-3105303
und 06158-7488214

Kaufe Motorräder alle Marken, alle Modelle,
Quad, UTV, Chopper, Enduro, Beiwagen,

E-Roller oder E-Bikes. Alle auch mit Mängeln
oder Unfall. Bitte alles anbieten. Zahle bar

Tel. 06158-6086991,
0173-3087449

Achtung! Kaufe PKW + LKW auch ohne
TÜV, Zustand egal, immer erreichbar.
% 07261-1456324 oder 0176-32305020

SOFORT BARZAHLUNG für Ihren
Gebrauchtwagen! Ankauf von PKWs,
auch mit Unfall-Motorschaden und ohne
TÜV! DÜLGER Automobile Wiesoch, 0176
/ 23157167 od. 06222 / 6859041

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

CAMPING/
WOHNWAGEN

Wir kaufen Wohnmobilde+Wohnwagen

% 03944-36160 - www.wm-aw.de - Fa.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

STELLENMARKT

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der
HAAS Mediengruppe:
Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,
Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,
mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de, Morgenpost.

�Der perfekte Nebenjob! -
Einmal pro Woche - flexible
Zeiteinteilung jedes Wochenende�

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ -
um die Ecke, direkt im Wohnort.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp
unter der 0151-52253626 oder schick uns
eine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest
du unter: www.azp24.deeine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest
du unter: www.azp24.de

Attraktive Frauen und Studentinnen!
Wer hat Spaß am Massieren? Ungelernte
auch gerne. Gute Verdienstmöglichkeiten,
flexible Arbeitszeiten. www.studioevita.de
% 0176 / 81402355

Flohmarkt, jeden Samstag, Speyer,
Flugzeugwerke PFW, 8-16 Uhr. person
Märkte, % 06322 95 99 95

So. 19.10.2025 Großer Flohmarkt Hep-
penheim, REWE-Center, 9-16 Uhr. per-
son Märkte, % 06322 - 95 99 95

Flohmarkt jeden Dienstag + Samstag,
REWE-Center Heppenheim, 8-15 Uhr,
jeder Stand bis 4 m pauschal 20,- E
06322-95 99 95

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

DIENSTLEISTUNGEN

Stefi's Umzüge-Haushaltssauflösung!

% 06227 / 3847703, Handy 0174 /
5427618, Fax 06227 / 3847704

Dachdecker. Altbau, Neubau, Garage,
Dachdeckung, Naturschiefer, Isolierung.
% 0175/7116917

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KAUFGESUCHE

Su. Stand-Wanduhren, Kamin-Kuckucks-
Uhren, Pendeluhren, Armbanduhren aller
Art - auch defekt uvm. % 0171/2964194

25 Jahre seriöses Münzkabinett.
Kaufe Münzen jeder Art auch komplette
Sammlungen sowie Tafelsilber, Uhren
usw. zu fairen Preisen wie gewohnt.
Sofortige Bezahlung. Mache auch Haus-
besuche. Telefon 06205 / 2555372 od.
0162 / 6211090

1 A Ankauf von Pelzen, sowie Schmuck,
Münzen, Uhren, Zinn, Silberbesteck,
Nämaschine, Taschen, Puppen, Bernstein,
Bilder, Kristall, Porzellan. Zahle bar vor
Ort! Hausbesuche und Beratung sind
unverbindlich! % 0621 - 87754932

Suche Teppiche, Bilder, Möbel, Porzellan,
Näh-/Schreibmaschinen, Hausrat, Zinn,
Gobeline, Kameras uvm. % 0171/2937188

Christen in Neckargemünd und Umge-
bung gesucht! Du sucht Anschluss zu
Christen? Du hast Hunger nach mehr von
Gott? Ich freue mich, dich kennenzuler-
nen. Telefon M.Pfleger 0175 9001238

Flohmarkt Sa. 25.10.25 Gessmann Park-
platz Leing.-Schluchtern, 08-15 Uhr. Info
Bach Märkte 0172 / 8638938

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

IMMOBILIEN

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

IMMOBILIENGESUCHE

Von Privat: Suche Eigentums-
wohnung in jedem Zustand

Tel. 06 21 – 48 92 91 15

Suche Eigentumswohnung von privat.
06205 3794315

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

STELLENGESUCHE

1A Maler mit Erfahrung für ihren Privat-
haushalt % 0157/35610767

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

STELLENANGEBOTE

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KFZ-KAUFGESUCHE

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

VERKÄUFE

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

VERSCHIEDENES

Ich Edeltraud, 77 J., Witwe, bin recht
hübsch, schlank u. gepflegt, eine sehr
gute Hausfrau u. Hobbygärtnerin, doch
bin ich sehr einsam. Ich kann für Sie
kochen, den Haushalt führen und sie lie-
bevoll umsorgen. Ein Auto ist vorhanden,
ich komme gerne zu Besuch pv % 0151 –
62913879

Anita, 68 J., 159 groß, bin e. ganz bezau-
bernde, ruhige Frau mit viel Herzlichkeit,
romantisch, zärtlich und treu, nach mei-
ner Trauerzeit möchte ich einen Neuan-
fang mit einem netten Mann (Alter ist
nicht entscheidend) wagen. Ich würde
Dich gerne mal zu mir einladen, damit wir
uns kennen lernen können. pv % 0151 –
62903590

Wir kaufen an: Porzellan, Zinn, Teppiche,
Bleikristall, Schmuck aller Art, Zahngold,
Bestecke, Gold, Münzen, Silber, Uhren/
Taschenuhren, Optikgeräte, Militaria,
Gemälde, Skulpturen uvm. Auch ganze
Haushaltsauflösungen und Nachlässe.
ZERTIFIZIERTER SACHVERSTÄNDIGER!
Unverbindliche Hausbesuche kostenlos,
rufen Sie uns jetzt an. Vereinbaren Sie
einen Termin mit uns. 06224-5710343
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FLOHMARKT
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KONTAKTE

www.bienenstock-heidelberg.de

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

HEIRAT &
BEKANNTSCHAFTEN

Wir suchen ab sofort

Bürokraft (m/w/d)
in Teilzeit für 12 Std. wöchentlich
Bewerbung bitte schriftlich unter: Rita Gerlach-Schwiersch
Darmstädterstr. 69 • 64646 Heppenheim • Tel: 06252-5667

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

VERMIETUNGEN

1 ZKB, 41qm, in Hemsbach, EG, süd. Blk,
Stellpl., KM 450€, NK 110€, 3 KM Kau-
tion, EEV 120,6 kWh/(M²xA) Öl, Bj. 1969,
EEK D, erforderl.: Selbstauskunft, Ver-
dienstnachweis, Schufa, ; keine Makler,
% 0176 54221404 von 17-19 Uhr
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Auto aktuell
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KFZ-MEISTERSERVICE
CHRISTIAN UND PATRICK 

BAUER GBR

GEWERBESTRASSE 1
69469 WEINHEIM

TEL. 06201 50 76 60
KFZ-MEISTERSERVICE-
BAUER@T-ONLINE.DE

Auto Partner

Hauptstraße฀29฀
69517฀Gorxheimertal฀

Telefon฀0฀62฀01/฀274฀22฀00
k-k.reifendienst@t-online.de
www.reifendienst-knapp.de
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RE I FENDIENST

Jetzt฀schon฀an฀den฀
Winter฀denken!

Der Frost kommt schneller als
gedacht – und mit ihm häufen
sich ärgerliche Autopannen.
Wer jetzt nicht an die Batterie
denkt, riskiert ein böses Erwa-
chen: Ein kurzer Dreh am
Zündschlüssel, ein leises Kla-
cken – und nichts passiert. Auch
im Jahr 2024 stellten defekte
Starterbatterien mit einem An-
teil von 44,9 Prozent laut
ADAC-Statistik die Pannenursa-
che Nummer eins in Deutsch-
land dar. Im Alltag bemerken
viele den schleichenden Alte-

rungsprozess der Batterie nicht.
Erst wenn frostige Temperatu-
ren die Leistungsfähigkeit min-
dern, mehrere Verbraucher
gleichzeitig laufen oder das
Licht versehentlich angelassen
wurde, streikt die Technik.

Gute Gründe
für den Batteriecheck
Viele Ausfälle ließen sich durch
einen regelmäßigen Batterie-
check ein- bis zweimal pro Jahr
verhindern. „Besonders wichtig
ist die Überprüfung vor dem
Winter, da niedrige Temperatu-

ren der Starterbatterie beson-
ders zusetzen“, erklärt Expertin
Luisa Schmid. Hilfe finden Au-
tofahrer in Fachwerkstätten vor
Ort: Mit professioneller Mess-
technik lassen sich schwächeln-
de Batterien zuverlässig erken-
nen. Wenn ein Austausch nötig
wird, beraten die Profis, welche
Batterie für das jeweilige Fahr-
zeug geeignet ist. Heutige Ener-
giespender sind auf eine hohe
Robustheit und lange Lebens-
dauer ausgelegt. Nicht nur beim
klassischen Verbrenner sollte

man den Zustand der Batterie
regelmäßig prüfen lassen. „Fast
noch wichtiger ist der Werk-
statttermin für Elektro- und Hy-
bridfahrzeuge, um eine nach-
lassende Leistung frühzeitig zu
erkennen“, so Luisa Schmid
weiter. Speziell für Elektroautos
gibt es neue Generationen von
Starterbatterien. Zudem sind
Profis in Service-Werkstätten ei-
gens für Arbeiten an Hochvolt-
systemen geschult. In bestimm-
ten Hybridfahrzeugen lassen
sich gealterte Module durch
neue langlebige Nickel-Metall-
hydrid-Module ersetzen, eine
günstigere Alternative im Ver-
gleich zum Kompletttausch.

Nicht nur die Batterie
im Blick behalten
Ein Werkstattbesuch für einen
sicheren Start in die kalte Jah-
reszeit ist aber nicht nur wegen
der Energieversorgung sinnvoll.
Auch Bremsen, Reifen und Be-
leuchtung verdienen Aufmerk-
samkeit, da sie bei Glätte, Nässe
und Dunkelheit stärker bean-
sprucht werden. Ebenso wichtig
sind funktionierende Scheiben-
wischer. Abgenutzte Wischer-
blätter hinterlassen Schlieren,
die bei Gegenverkehr zu einer
gefährlichen Blendung führen
können. Selbst mit einwandfrei-
er Technik gilt: Eine voraus-
schauende Fahrweise ist bei
winterlichen Bedingungen im-
mer eine gute Idee. Wer stets
bremsbereit ist und genügend
Abstand hält, kommt auch bei
Schnee und Eis entspannt ans
Ziel. djd

Reicht die Energie
für die kalte Jahreszeit?
AUTOBATTERIE: Mit einem Check kann man möglichen Pannen rechtzeitig vorbeugen.

Ein Batteriecheck in der Werkstatt beugt möglichen Pannen in der kalten Jahreszeit vor. BILD: DJD/ROBERT BOSCH

Die Elektromobilität entwickelt
sich schnell weiter – und damit
auch die Möglichkeiten, wie
Strom gespeichert, genutzt und
verteilt werden kann. Denn im-
mer mehr E-Autos können
nicht nur Strom laden, sondern
auch wieder abgeben, sei es in
den eigenen Haushalt oder in
das öffentliche Stromnetz.
Fachleute sprechen dabei vom
bidirektionalen Laden. Auf die-
se Weise könnten die Stromer
zukünftig eine tragende Rolle
für ein stabiles, flexibles und kli-
mafreundliches Energiesystem
spielen.

Das E-Auto
als Powerbank nutzen
Schon heute sind in Deutsch-
land mehr als 225.000 Elektro-
autos auf den Straßen unter-
wegs, die technisch für das bidi-
rektionale Laden vorbereitet
sind. Vergleichbar mit einer Po-
werbank könnten die Fahrzeu-
ge Strom zu günstigen Zeiten

speichern und wieder abgeben,
wenn es viel Nachfrage nach
Energie gibt. Das Speicherpo-
tenzial ist enorm: Würden rund
60 Prozent dieser Kapazitäten
nachts genutzt, könnten nach
Angaben von E.ON nahezu
8.000 Megawattstunden Energie
bereitgestellt werden. „Das ist
genug Strom, um zweieinhalb
Millionen Haushalte von
17.30 Uhr abends bis 5.30 Uhr
am Morgen zu versorgen, also
beispielsweise genau dann,
wenn viele Geräte laufen, aber
weniger Solarenergie zur Verfü-
gung steht“, erklärt Fachmann
Filip Thon. Durch die intelligen-
te Verwendung von gespeicher-
tem Strom und dem entspre-
chend geringeren Einsatz von
Gaskraftwerken könnten zu-
künftig große Mengen Erdgas
und somit CO2-Emissionen ver-
mieden werden. Die Verknüp-
fung von Mobilität und Energie-
versorgung wird somit immer

enger, erklärt Filip Thon weiter:
„In Kombination mit bidirektio-
nalen Ladetarifen führt die zu-
nehmende Elektrifizierung des
Verkehrs außerdem dazu, dass
Fahrzeuge künftig optimal als
mobile Energiespeicher in das
Stromnetz integriert werden
können.“

Mobilität und Energie
verschmelzen miteinander
Die neueste E-Auto-Generation
kann dabei Strom nicht nur la-
den, sondern über eine speziel-
le Wallbox auch ins Netz zu-
rückspeisen. Hinzu kommt ein
eigens entwickelter Tarif: Teil-
nehmende, die ihren Fahrzeug-
akku flexibel zur Verfügung stel-
len, wenn das Auto steht und an
der Wallbox angeschlossen ist,
erhalten dafür bis zu 720 Euro
Bonus im Jahr. Das entspricht
den Stromkosten für eine Fahr-
leistung von bis zu 14.000 Kilo-
metern. djd

Wenn das Auto zum
Energiespeicher wird
BIDIREKTIONALES LADEN: Ladelösungen für mehr Energieeffizienz.

Das E-Auto als private Powerbank: Das sogenannte bidirektionale Laden spielt eine wichtige Rolle für die
Energiesysteme der Zukunft. BILD: DJD/E.ON/MALTE BRAUN

Im Jahr 2023 waren laut Kraft-
fahrt-Bundesamt 25 Prozent der
Autofahrenden 65 Jahre und äl-
ter, 2015 waren es noch 17 Pro-
zent. Das bringt neue Heraus-
forderungen und Gefahren mit
sich, denn mit dem Alter lässt
oft die Fahrtüchtigkeit nach.
„Gesundheitliche Beeinträchti-
gungen wie schlechteres Sehen
und Hören, Nackensteifigkeit,
nachlassendes Reaktionsver-
mögen oder eine beginnende
Demenz lassen das Unfallrisiko
ab 75 Jahren deutlich steigen“,
erklärt dazu TÜV-Expertin Dr.
Kirsten Heitland.

Sicherheit und
Mobilität vereinbaren
Die meisten Menschen in
Deutschland sind sich dieses
Problems bewusst, wie eine
Umfrage des TÜV-Verbands
vom September 2024 ergab:
85 Prozent der Befragten glau-
ben, dass im Alter die Fähigkeit
zum sicheren Führen eines
Fahrzeugs nachlässt, 90 Prozent
wären bereit, ihren Führer-
schein in so einem Fall freiwillig
abzugeben. Allerdings möchten
umgekehrt 88 Prozent über die
eigene Mobilität selbst ent-
scheiden, so lange es geht. Und
für 72 Prozent ist Autofahren

Voraussetzung zur Teilnahme
am sozialen Leben. „Es gilt also,
zwei Dinge miteinander zu ver-
einbaren: die Verringerung von
Unfallrisiken mit dem Wunsch
nach möglichst langer Mobilität
mit dem eigenen Fahrzeug“, so
die Expertin. Um dieses Ziel zu
erreichen, sind verpflichtende
Gesundheitsprüfungen und
Rückmeldefahrten für Senioren
immer wieder in der Diskussi-
on. Der TÜV Hessen bietet frei-
willige, vertrauliche Fahrtaug-
lichkeits-Checks an. „Bei diesen
können Stärken und Schwä-
chen erkannt, Verbesserungs-
vorschläge gemacht und wert-

volle Tipps gegeben werden“,
erläutert Heitland. „So lässt sich
die Sicherheit erhöhen und die
Fahrtauglichkeit oft länger er-
halten.“ Je nach Bedarf sind ein
standardisierter Leistungstest,
eine zusätzliche verkehrsmedi-
zinische Untersuchung oder ei-
ne Rückmeldefahrt möglich.
„Bei einer Rückmeldefahrt fährt
ein geschulter Verkehrspsycho-
loge mit den Kunden eine stan-
dardisierte Strecke mit Stadt-,
Autobahn- und Landstraßenab-
schnitten. Anschließend be-
kommen sie ein umfassendes
Feedback“, beschreibt die Ex-
pertin. djd

Noch fit fürs Fahren?
FREIWILLIGE GESUNDHEITSCHECKS FÜR SENIOREN KÖNNEN SINNVOLL SEIN
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Goldschmuck und Goldmünzen

Foto: PS

Rohbernstein Foto: PS

BARES FUR  WA(H)RES 

Zinnkrug und Zinnbecher Foto: fotolia

Experten für Schmuck, Diamanten, Luxusuhren und Bernstein vom 23.10. - 28.10.2023 zu Gast in Mannheim

BARES FÜR WA(H)RES

Weinheim. Jahr-
zehntelang verstaubten 
Schmuck und Uhren in 
Kästen und Schubladen 
– bis heute. Die Experten 
von „Bares für Wa(h)res“ 
und bewerten kosten-
los Ihre Schätze. Egal ob 
kaput ter Goldschmuck, 
welchen Sie sich als 
Urlaubsmit bringsel ge-
kauft hatten, oder uraltes 
Silberbesteck, welches 
Sie von Ihrer Großtan te 
geerbt haben. Viele von 
Ihnen entdecken wahre 

Schätze, die Sie schnell in 
Geld umwandeln können. 
Das bringt immer mehr 
Menschen dazu, in ihren 
Schmuckschatullen zu 
kramen. Selbst Bernstein 
genießt aufgrund hoher 
Nachfrage im fernen Os-
ten seinen persönlichen 
Hö henflug. Oft sogar als 
„langweilig“ oder „aus 
der Mode gekommen“ ab-
gestempelt, könnte sich 
jetzt Bernsteinschmuck 
als große finanzielle Über-
raschung entpuppen. 

Für besonders schöne 
Honig bernsteinketten, im 
Ideal fall in Oliven- oder 
Kugel form, kann man 
schon mit ein paar Hun-
dert bis zu mehreren 
Tausend Euro rechnen. 
Aufgrund der stark wach-
senden Nach frage aus 
dem Ausland hat sich 
der Preis für beson ders 
schöne Stücke in den 
letzten 7 Jahren verzehn  
facht. Es lohnt sich also  
durchaus nachzuschauen,  
ob nicht eventuell noch die  

einen oder anderen Bern-
steinketten in Vitrinen be  
finden. Ebenfalls hoch im  
Kurs stehen Luxusuhren  
der Marken Rolex, Breitling,  
Omega und Co. Beson  
ders interessant sind alte  
Vintage-Uhren aus den  
60er und 70er Jahren,  
welche ihre Preise in den  
letzten Jahren um ein Viel  
faches steigern konnten.  
Hier lohnt es sich durch  
aus, die alten „Wecker‘‘ aus  
dem Tresor zu holen und  
diese den Experten vorzu  
legen. Laut Experten kann 
beispielsweise eine Rolex  
GMT Master aus den 70er  
Jahren bis zu 9.000 EUR 
erzielen. Des Weiteren 
bie ten die Experten von 
„Ba res für Wa(h)res“ 
kosten lose Wertschät-
zung von Diamanten an. 

Besonders interessant 
sind Diaman ten im Bril-
lant-Schliff ab ei ner Größe 
von 0,50 Carat. Hier gilt 
immer die Faust regel: ein 
einzelner großer Diamant 
ist wertvoller als viele 
kleine Diamanten. Ein 
Besuch bei den Experten 
lohnt sich in jedem Fall, 
denn hier wird Ihr Schatz 
professionell taxiert und 
zu einem fairen Preis ent-
gegengenommen. ps
Adresse: 
Bares für Wa(h)res bei 
Juwelier Seiler 
69469 Weinheim 
Hauptstraße 65 
Telefon: 06201-12 100
Aktionszeitraum: 
20.10. bis 25.10.2025FOTO: PS

TASCHENUHR UND SILBERMÜNZEN

BARES FÜR WA(H)RES-AKTION VOM 20.10. – 25.10.2025
Nutzen Sie diese einmalige Chance! Kostenlose Wertschätzung und Barankauf vor Ort.

Experten für Schmuck, Diamanten, Luxusuhren und Bernstein vom 20.10. – 25.10.2025 bei Juwelier Seiler zu Gast

DIAMANTEN IM BRILLANTSCHLIFF

Hauptstraße 65 - 69469 Weinheim
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 10 – 18 Uhr, Sa. 10 – 16 Uhr

06201 / 12 100 - info@juwelier-seiler.de
www.juwelier-seiler.de


